
Die Schule für alle –
    gemeinsam Ziele erreichen
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Unsere Namensgeberin: 

Irena Sendler (1910–2008)

Seit 2010 trägt unsere Schule den Namen  

Irena-Sendler- Schule, um an die Frau zu erinnern, die 

während der deutschen Terrorbesatzung in Polen  

etwa 2500 Kinder aus dem jüdischen Ghetto in  

Warschau rettete und vor dem sicheren Tod bewahrte. 

Herzlich willkommen,
liebe Leserin, lieber Leser.

Es freut mich, dass Sie sich für unsere Schule interessieren und 
mehr über uns erfahren wollen. Unsere Schule ist ein Ort, an dem 
umfassende Bedingungen für erfolgreiches Lernen und Lehren 
für alle geboten werden und wo vielseitige Begabungen erkannt 
und gefördert werden. Dafür stehen wir und setzen uns jeden Tag 
ein. Das Ergebnis der letzten Schulinspektion bescheinigt uns 
durchweg eine gute bis sehr gute Arbeit.

Für uns ist „miteinander erfolgreich lernen“ das zentrale Anliegen, 
das unseren Schulalltag prägt und die uns anvertrauten Kinder 
auf ihrem Weg in die Zukunft begleitet. Wir verstehen Verschie-
denheit als Chance und Bereicherung. Mit unserer pädagogischen 
Arbeit, unserem projektorientierten Unterricht, unserem PLUS-
Klassen-Konzept, einem abwechslungsreichen Kulturangebot, 
zahlreichen Förder- und Forderangeboten, unserer zertifizierten 
Berufsorientierung, Zusatzangeboten im Ganztag sowie unseren 
internationalen Austauschangeboten unterstützen wir unsere 
Schülerinnen und Schüler. Dabei ist uns wichtig, dass sie sich wohl 
fühlen, weil wir davon überzeugt sind, dass dies die Grundlage für 
erfolgreiches Lernen ist. Dazu haben wir neben dem eigentlichen 
Unterricht ein vielseitiges Programm entwickelt, das die Kinder 
bei ihrer Entwicklung begleitet und unterstützt. Die Aspekte Ver-
antwortung, Fairness, Klarheit, miteinander Lernen, Atmosphäre, 
Individualität und Gemeinschaft haben wir auch in Gedenken an 
Irena Sendler, der Namensgeberin unserer Schule, in unserem 
Leitbild verankert. 

Für ihr künftiges Leben erhalten unsere Schülerinnen und Schüler 
eine fundierte Ausbildung, die es ihnen ermöglicht, alle Chancen 
des Lebens optimal zu nutzen. Dazu gehört natürlich eine um-
fangreiche Berufs- und Studienorientierung, die die Schullauf-
bahn unserer Schülerinnen und Schüler über ihre gesamte Zeit 
bei uns begleitet. 

Wir bieten alle Bildungsgänge unter einem Dach an. An unserer 
Schule können alle Abschlüsse der Mittelstufe, das heißt der Ers-
te (ESA) und der Mittlere Schulabschluss (MSA) und das Abitur 
nach 13 Jahren erreicht werden. Unsere Oberstufe bietet in drei 
Jahren einen fundierten und erfolgreichen Weg zum Abitur an. 
Unsere Übergangsquoten in die Sekundarstufe II sind überdurch-
schnittlich gut.

Wir legen großen Wert auf den engen Kontakt zwischen Schule 
und Elternhaus, um gemeinsam die besten Ausbildungsmöglich-
keiten zu gewährleisten. 

Bereits auf diesen Seiten erhalten Sie einen Eindruck von unse-
rem weitläufigen Schulgelände mit seinen attraktiven Neubauten 
(2018), mit modernen Sportanlagen, Beachvolleyballfeldern, einem 
großen Schulgarten und dem Wald gleich nebenan. 

Ich lade Sie dazu ein, auf den nächsten Seiten mehr über uns und 
unsere Schule zu erfahren. Sollten Sie Fragen haben, stehen wir 
Ihnen gerne für ein persönliches Gespräch zur Verfügung und 
freuen uns darauf, Sie persönlich kennenzulernen.

Herzliche Grüße

Matthias Greite, Schulleiter

Dr. Matthias Greite 
Schulleiter 
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Irena-Sendler-Schule

Am 7. November 2010 hat sich die damalige Pe-
ter-Petersen-Schule in Irena-Sendler-Schule um-
benannt und sich die mutige polnische Sozial-
arbeiterin Irena Sendler als Vorbild gewählt, die 
während des Zweiten Weltkrieges die Rettung von 
etwa 2500 jüdischen Kindern aus dem Warschauer 
Ghetto organisierte. Diese Namensgebung ist uns 
als Schulgemeinschaft seitdem Verpflichtung. Aus-
druck dafür sind unter anderem unser jährlicher 
Irena-Sendler-Tag, das Projekt „Schule ohne Ras-
sismus“ und der Austausch mit einer Irena-Send-
ler-Schule in Polen. Ebenfalls gehört unsere Schule 
dem Netzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit 
Courage“ an. Eine Projektgruppe aus Schülerinnen 
und Schülern, Lehrkräften und Eltern koordiniert 
im Auftrag der Schulgemeinschaft dieses zentrale 
Anliegen unserer Schule.

Soziales Lernen

Wer sich in seiner Klasse angenommen und wohl 
fühlt, kann auch besser lernen. Wir verstehen die 
Klasse als ein großes Team, das von gegenseitiger 
Unterstützung und Zusammenarbeit geprägt ist.  
„Jeder kann mit jedem zusammenarbeiten“ ist dabei 
das Ziel. Den Weg dorthin begleiten wir mit einem 
breiten Angebot an Übungen und Reflexionsanlässen. 
Neben einer bewusst gestalteten Kennlernphase, 
der Projektwoche „Gemeinsam Klasse sein“ und 
dem schuleigenen Fach „Theater/Soziales Lernen“ 
ist der wöchentlich stattfindende Klassenrat ein Ort, 
an dem die nötigen Fähigkeiten, um sozial kompe-
tent zu handeln und sich in ein Team einzubringen, 
weiter entwickelt werden.

Wo Courage und Teamgeist 
aufeinandertreffen

Mehr Informationen zu 
Irena Sendler finden Sie hier.

Mehr Informationen zum Thema  
Soziales Lernen finden Sie hier.
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Klasse 5 bis 10

Unsere Klassen bleiben von Jahrgang 5 bis 10 zusammen mit 
ihren zwei Klassenlehrerinnen und -lehrern. Die Stärkung der 
Klassengemeinschaft und das soziale Miteinander nimmt bei uns 
eine zentrale Position ein. Ein besonderes PLUS bieten unsere 
nach persönlichem Interesse wählbaren Klassenausrichtungen 
mit zwei zusätzlichen Klassenlehrerstunden in Jahrgang 5 und 6. 
Die Lernzeiten, der Klassenrat und Neigungskurse sind ebenso 
fest im Ganztag integriert wie das gemeinsame, vor Ort frisch 
zubereitete Mittagessen in unserer Mensa mit Vital-Küche.

Individualisierung

Ziel unseres Individualisierungskonzeptes ist es, alle Schüler-
innen und Schüler individuell so zu fördern und zu fordern, 
dass sie jeweils ihre persönliche Leistungsgrenze erreichen 
können. Alle arbeiten am selben Thema und vertiefen die-
ses auf individuelle Weise. Sie lernen das individualisierte 
Arbeiten zunächst eng begleitet im Fachunterricht. Klare Vor-
gaben, Regeln, Abläufe und Strukturen helfen ihnen dabei. 
Sie lernen, in überschaubaren Zeiträumen von etwa 1 bis  
3 Wochen, ihre Arbeit mit Hilfe einer Checkliste, die Aufgaben 
auf unterschiedlichem Niveau enthält, zu strukturieren. Sie 
wählen das für sie angemessene Aufgabenniveau aus und 
lernen mit Helfersystemen und Lösungsblättern umzugehen.

Lernen an der 
Irena-Sendler-Schule

Projektunterricht

Neben dem Fachunterricht und den Lernzeiten stellt unser 
Projektunterricht eine wesentliche Säule unseres schulischen 
Konzepts in den Jahrgängen 5 bis 10 dar. Er ist fächerüber-
greifend und als Unterricht bei der Klassenleitung – meist in 
Doppelbesetzung – organisiert. In sechs Unterrichtsstunden 
pro Woche arbeiten wir an unterschiedlichen Facetten größerer 
Themenbereiche. Dabei stehen allgemeine Kompetenzen und 
Orientierungswissen im Vordergrund, die für die Lebensvor-
bereitung und eine breite Allgemeinbildung von großer Be-
deutung sind. 

Wahlpflichtunterricht

Ab Jahrgang 7 eröffnen sich für unsere Schüler mehr Möglich-
keiten, nach ihren Neigungen zu lernen. In unserem vielfältigen 
Wahlpflichtangebot findet sich für jeden etwas: Fremdsprachen 
(Spanisch und Französisch), Mode-Design, Arbeitslehre, Infor-
matik, Sport, Musik, Kunst und noch vieles mehr. 

Mehr Informationen zu den  
Klassen 5 bis 10 finden Sie hier.

Mehr Informationen zum  
Projektunterricht finden Sie hier.

Mehr Informationen  
zum Wahlpflichtunterricht 
finden Sie hier.

Mehr Informationen zu unserem  
Individualisierungskonzept finden  Sie hier.
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Ganztag an der ISS – gut im Rhythmus!

Die neue Taktung von 40-Minuten-Unterrichtseinheiten er-
möglicht einen dynamischeren Tagesablauf und hat uns zudem 
weitere Lernzeiten sowie Zeiten für Neigungskurse im Schultag 
der Kinder ermöglicht. Am Montag, Dienstag und Donnerstag 
wird bei uns bis 16 Uhr im Klassenverband gelernt. Am Mittwoch 
und Freitag bieten wir eine Nachmittagsbetreuung an.

Digitalisierung

Ziel unseres Arbeitens mit digitalen Medien ist es, das Lernen 
an geeigneten Stellen zu unterstützen, zu verbessern und zu 
bereichern. Das digitale Medium ist für uns stets Mittel zum 
Zweck. Alle Klassenräume sind mit digitalen Tafeln ausgestattet. 
Dies ermöglicht unter anderem den Einsatz von Bildern, kurzen 
Filmen und das Zeigen von Arbeitsergebnissen. Unsere mobilen 
Geräte fördern das individuelle Arbeiten, etwa auf Lernplatt-
formen im Mathematikunterricht, und das kooperative Arbeiten, 
wenn beispielsweise gemeinsam ein Erklärvideo erstellt wird.

Förderung 

Wir sind gemeinsam verschieden, daher fördern, fordern und 
beraten wir individuell. Multiprofessionelle Teams aus Sonder-
pädagogen, Sozialpädagogen, Lerntherapeuten und Erziehern 
arbeiten gemeinsam mit Klassenlehrern und Fachlehrern, um 
die Kinder bestmöglich voranzubringen. Unsere Schule bietet 
sonderpädagogische Förderung, Beratung und Unterstützung 
durch Sozialpädagogen, Lerntherapien sowie additive Sprach-
förderung an. Ein Schulhund-Konzept sowie das Konzept „Fördern 
statt Wiederholen“ runden die Förderung ab.

Begabungsförderung

An der ISS werden alle Kinder und Jugendlichen in ihren In-
teressen und Stärken gefördert. Begabungen sollen erkannt, 
gestärkt und weiterentwickelt werden. In unserem Sternraum 
können Kinder und Jugendliche am Nachmittag an Projekten 
arbeiten, die sie interessieren. Dabei sind die Themen vielfältig 
und werden weitgehend von den Schülerinnen und Schülern 
bestimmt. So wird in unserem Sternraum zum Beispiel program-
miert, experimentiert, geschrieben, (vor-)gelesen, gezeichnet 
und (Schach) gespielt sowie regelmäßig an unserer Sternraum-
Zeitung gearbeitet.

Oberstufe

Erfahrungen aus über 50 Jahren der Vorbereitung auf das Abitur 
fließen ein in die Gestaltung von Unterricht und das vielfältige 
Angebot in Vorstufe (Jahrgang 11) und Studienstufe (Jahrgang 
12 und 13). Die Vorstufe (Jahrgang 11), die es nur noch an 
der Stadtteilschule in dieser Form gibt, holt einen sehr gro-
ßen Teil der eigenen Schülerschaft aus Jahrgang 10 ab. In der 
Studienstufe (Jahrgang 12 und 13) werden unterschiedliche 
Profile aus allen Unterrichtsfeldern angeboten und bieten die 
Möglichkeit, sich für einen interessengelenkten Lernschwer-
punkt zu entscheiden. 

Mehr Informationen 
zum Thema Ganz- 
tagsbetreuung finden 
Sie hier.

Mehr Informationen zum Thema  
Digitalisierung finden Sie hier.

Mehr Informationen zum Thema  
Begabungsförderung finden Sie hier.

Mehr Informationen zum Thema  
Förderung finden Sie hier.

Mehr Informationen zur  
Oberstufe finden Sie hier.
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Ausgezeichnete Berufsorientierung

Unsere Schule bietet ab Klasse 5 bis Jahrgang 13  eine umfang-
reiche Berufsorientierung an und entwickelt das Konzept stets 
weiter. Mit unserer Berufsorientierung verfolgen wir vor allem 
das Ziel, dass die Schülerinnen und Schüler, aber auch Eltern 
sich in der beruflichen Welt zurechtfinden. Unsere Schülerschaft 
wird befähigt, Berufe gut informiert und zielgerichtet auszu-
wählen. Hierbei achten wir darauf, dass unserer Schülerschaft 
ihre Stärken bewusst werden. Wir tragen das „Berufswahlsiegel 
Hamburg“, das Schulen in Hamburg für eine besonders vor-
bildliche Berufsorientierung auszeichnet seit dem Jahre 2017.

Ausland – die Welt entdecken mit der Irena-Sendler-Schule 
 
Menschen aus anderen Kulturen begegnen, ihren Hintergrund 
verstehen, die eigenen sprachlichen Fertigkeiten vertiefen und 
in internationalen Zusammenhängen denken lernen – all dies 
kann ein internationaler Schüleraustausch anregen. Wir bieten 
Schülerinnen und Schülern ab der Jahrgangsstufe 8 vielfältige 
und abwechslungsreiche Austauschmöglichkeiten an. Unse-
re Partnerschulen befinden sich in Polen, Spanien, England 
und Shanghai. Zudem informieren wir über unterschiedliche 
Behördenprogramme und Organisationen, die Kurzzeit- und 
Langzeitaufenthalte anbieten. Wir sind davon überzeugt, dass 
die Teilnahme an einem Austausch im Sinne unserer Namens-
geberin zur Völkerverständigung beiträgt. 

Schule und mehr

Kultur

Das Kulturleben unserer Schule präsentiert sich in den künst-
lerischen Fachbereichen Musik, Bildende Kunst, Theater und 
Mode-Design mit regelmäßig im Jahr stattfindenden Konzerten, 
Ausstellungen, Projekten und Performances.

Eine deutlich handwerkliche und naturnahe Schulkultur er-
leben die Schülerinnen und Schüler in Jahrgang 5 und 6 in 
unseren Werkstätten Metall, Holz, Textil und in der Schulküche. 
In Jahrgang 7 und 8 macht unser 3500 m² großer Schulgarten 
fachübergreifend Gartenkultur erlebbar.

Mehr Informationen zur Berufs- und  
Studienorientierung finden Sie hier.

Mehr Informationen zum Thema  
Auslandsaufenthalte finden Sie hier.

Mehr Informationen zum Kulturangebot an 
unserer Schule finden Sie hier.
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Unser Beratungsdienst

Unser gut aufgestelltes Team aus Beratungslehrerinnen und 
-lehrern sowie Sozialpädagoginnen und -pädagogen bietet 
für die gesamte Schulgemeinschaft vielfältige Beratungs- und 
Unterstützungsangebote an. Die Arbeit des Beratungsdienstes 
steht für Einzel personen, Gruppen oder ganze Klassen zur Ver-
fügung. Das Team hilft, wenn es es vielleicht mal nicht so gut 
läuft, entwickelt aber auch Ideen und Konzepte, die uns allen 
beim Lernen und im sozialen Miteinander helfen. 

Eltern 

Engagierte Eltern aller Jahrgänge gestalten das Schulleben in 
verschiedenen Gremien und Projektgruppen aktiv mit. Sie be-
teiligen sich u. a. an der Klimagruppe, der Projektgruppe „Schule 
ohne Rassismus“ und vielfältigen schulischen Festivitäten.

Schülervertretung

Am Anfang eines Schuljahres wählt die Schülerschaft die Schüler-
vertretung (SV). Die SV setzt sich aus bis zu sieben Schülerinnen 
und Schülern zusammen. Diese vertreten die Schülerschaft 
in vielen Gremien, wie zum Beispiel der Schulkonferenz, und 
stellen ein ,,Sprachrohr” zwischen Schülerschaft und Lehrer-
schaft dar. Außerdem organisiert und plant die SV Aktionen, 
Events und Projekte. In den vergangenen Jahren wurde zum 
Beispiel eine Unterstützung des Spendenprojekts ,,Viva con 
Agua” ermöglicht.  

Mehr Informationen zu unserem  
Beratungsdienst finden Sie hier.

Mehr Informationen, wie sich Eltern ins Schulle-
ben einbringen können, finden Sie hier.

Mehr Informationen zu unserer  
Schülervertretung finden Sie hier.



IRENA-SENDLER-SCHULE

Am Pfeilshof 20
22393 Hamburg
Tel.: 040 4288693-0
Fax: 040 4288693-10
E-Mail: irena-sendler-stadtteilschule@bsb.hamburg.de

irena-sendler-schule.hamburg.de


